
Historikertag	Bonn	-	Lehrer*innenprogramm	-	19.09.2025

Die	Qual	um	die	Wahl:
Frauen	kämpfen	um	ihr	Wahlrecht

Kurz	und	knapp:	Um	was	geht's?

Entwicklung	des	aktiven	Frauenwahlrechts	vom	gesellschaftlichen
Ausgangspunkt	im	Deutschen	Kaiserreich	bis	zur	ersten	Wahl	am	
19.	Januar	1919	in	der	Weimarer	Republik

Chronologische	Einordnung	ausgewählter	Politikerinnen	und
Aktivistinnen	ab	1919	bis	in	die	Gegenwart	der	Bundesrepublik
Deutschland	im	Kontext	historischer	Zusammenhänge

„Was	hat	diese	Geschichte	mit	mir	zu	tun?“	-	Reflexion	der	Wichtigkeit	
des	allgemeinen	Wahlrechts	für	ein	demokratisches	Miteinander

Didaktik	auf	einen	Blick

Zeitstrahl:	Einordnung	wichtiger	Ereignisse	auf	dem	Weg	zum
Frauenwahlrecht	anhand	fiktiver	Tagebucheinträge	Clara	Zetkins

Lesespiel	„Ich	habe,	wer	hat...“:	Erschließung	differenzierter	Lesetexte
zu	ausgewählten	Politikerinnen	und	historischen	Kontexten	kooperativ	im
Klassenverbund	

Gegenwartsbezug	und	Nachrichtenwolke:	Formulierung	individueller
Erkenntnisse	auf	Grundlage	aktueller	Nachrichten	

Lerneinheit	für	Schüler*innen
ab	Klasse	8;	90	Minuten
(für	sonderpädagogische	
Förderung	geeignet)

Interesse	am	Austausch?	Schreiben	Sie	mir!

Georg	Zesewitz	-	georg.zesewitz@schule.thueringen.de	
Förderzentrum	„Am	Wolkenrasen“	Sonneberg

„Wir	drückten	die	Stimmzettel	an	uns	wie
Liebesbriefe.“	-	Anna	Garofalo	(Italien)

G.	Zesewitz/2025	(Bilder:	Worksheetcrafter)


